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Werner Büdeler, Stratis Karamanolis: Spacelab. Europas
Labor im Weltraum. Wilhelm Goldmann Verlag, München
1976. 288 Seiten mit über 60 Fotos, teilweise farbig, und 27

Strichzeichnungen. Ln. DM 29.80.
Werner Büdeler, der bekannte Experte auf dem Gebiet der

Weltraumfahrt, und Stratis Karamanolis, der wesentlich an
der Konzeption neuer Raumfahrzeuge beteiligt ist, haben
gerade rechtzeitig zum «Roll out» des ersten fertigen Raumtransporters

am 17. September 1976 ihr Buch Spacelab herausgebracht.

Darin wird auf anschauliche Weise geschildert, welche
Wege die bemannte Raumfahrt in den nächsten Jahrzehnten
einschlagen wird. Im Mittelpunkt ihrer Ausführungen stehen
der wiederverwendbare Raumtransporter und das europäische
Weltraumlabor «Spacelab». Anhand von zahlreichen, teils farbigen

Dokumentar-Aufnahmen werden wir mit der Technik und
dem Bau der wiederverwendbaren Raumtransporter vertraut
gemacht. Allen, die diese neue Epoche der bemannten Raumfahrt

mitverfolgen möchten, bietet das Buch Spacelab die nötigen

Hintergrundinformationen. Hier der Terminkalender für
den Einsatz der Raumtransporter :

17. September 1976: Roll-out in Palmdale/Kalifornien.
18. Februar 1977: Erster Testflug auf einer Boeing 747.

Mai/Juni 1977 : Erste bemannte Testflüge.
März 1979: Testflüge in erdnaher Umlaufbahn.

Den zweiten Schwerpunkt bildet das europäische
Weltraumlaboratorium «Spacelab». Neben einer gründlichen Vorstellung
dieser Raumstation (unter besonderer Berücksichtigung der
europäischen Entwicklungen) werden uns von den beiden
Autoren auch die möglichen, zukunftsweisenden Verwendungen
vom «Spacelab» für alle Bereiche von Wissenschaft und Technik,

Medizin, Astronomie, Physik, Erderkundung und
Werkstofftechnik erläutert. Das Buch kann allen an der Raumfahrt
interessierten Lesern bestens empfohlen werden. P. Gerber

Bausteine der Materie, Erwin Baier und Werner Weiss,
Einführung in die Atomphysik, TR-Verlagsunion, Wien-München-
Zürich, 1975. VIII + 112 Seiten, zahlreiche Abbildungen.

Das vorliegende Buch enthält den begleitenden Text zu einer
Schulfernsehsendung. Grundlegende Fragen der Atomphysik
werden darin behandelt, mit denen sich jeder einmal beschäftigen

sollte, über die aber bestimmt recht viele sehr wenig wissen.

So ist diese Fernsehsendung und genau so dieses Buch ein
nützliches und wertvolles Hilfsmittel für die Erwachsenenbildung.

Es wird dabei rein gar nichts an Kenntnissen vorausgesetzt

und die Darstellung ist so klar und anschaulich, dass es

jeder, der nur ein wenig Interesse hat, verstehen kann.
Erforderlich ist einzig, dass man selber mitdenkt.

Die 6 Vorträge behandeln folgende Themen: Atome und
Elementarladung. Der Weg zum Atommodell. Quanten.
Elektron-Welle oder Teilchen? Energie und Masse. Das unanschauliche

Atom. Es wird mit ganz einfachen Vorstellungen begonnen,

die durchaus plausibel und ganz leicht zu begreifen sind,
und dann wird der Hörer oder Leser Schritt für Schritt immer
weiter empor zu schwierigen und komplizierten Begriffen und
Fragen geführt wie zum Teilchen-Wellen-Dualismus und zu
den Unschärfe-Relationen, aber alles wird so überzeugend und
selbstverständlich dargeboten, dass man es zwangslos einfach
verstehen muss. Gut und einleuchtend ist, dass mehrfach darauf

hingewiesen wird, dass wir uns zum Verständnis ein
anschauliches Modell machen müssen, dass aber ein Modell stets
ein Modell bleibt und nie alles erklären kann, so dass man auch
je nach Bedarf das Modell wechseln muss. Das eine kann man
mit dem einen Modell erklären, z. B. beim Licht die
Interferenzerscheinungen mit dem Begriff der Welle, für anderes
braucht man den Begriff der Teilchen, so beim Licht die
Lichtquanten, wenn man etwa den Strahlungsdruck plausibel
machen will.

Die am Ende jedes Abschnitts gestellten Fragen sind ein
wenig zu einfach, die Auswahl unter drei Möglichkeiten ist zu
sehr auf die Praxis der Fernsehspiele zugeschnitten. Der Schüler

muss die richtige Antwort finden, wenn er nur aufgepasst
hat! Beim Rechenbeispiel auf S. 89 hat sich ein kleiner Rechenfehler

eingeschlichen, es müsste ganz unten 6.626 • 10~29 cm

heissen, und entsprechend bei der Übungsaufgabe Nr. 3 im
Kapitel 6 • 10-30 cm.

Das Studium dieses Buches ist eigentlich jedem zu empfehlen.
Jeder kann etwas daraus lernen, der eine sehr viel, aber auch
der, der schon sehr viel weiss, wird doch manche Erklärung
sehr anschaulich, sehr originell finden, und es wird auch ihn
zum Denken anregen. Helmut Müller
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In einem Gerät vereinigt:
1. Super-Femrohr, ab 40 x, aufrechtes
Bild. Einstellbereich von 3 m bis Unendlich.
Bequeme Bedienung, feinste Präzision.
2. Super-Teleskop, 40-250 x, größte
Schärfe. Mit parallakt. Montierung.
Elektrische Nachführung. Auch für
Sonnenbeobachtung und Astrofotografie.
3. Super-Teleobjektiv, f/1400 mm, für
KB und Filmkameras. 24 verschiedene

Brennweiten einstellbar. Jedem Teleproblem gewachsen.
Questar (USA).. das beste Kompaktteleskop der Welt.
Das vollständige Observatorium in kleinem Lederkoffer, 6,5 kg.
Ab DM 4.300,-. Prospekte frei.
Alleinvertrieb: Helmuth T. Schmidt
Sondererzeugnisse der Optik und Elektronik
D 6000 Frankfurt-M., Steinweg 5, Tel. (0611) 29 57 80
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